
Kinomit Köpfchen:WoKinder Bilder lesen lernen
Nicole Rohland

Kulturangebot in Winterthur Seit 25 Jahren bringt die Zauberlaterne Kindern die Welt des Films näher.
Doch in Zeiten von Tiktok und Co. fehlt dem Verein das Nachwuchspublikum.

Mit ausgebreiteten Armen steht
JoachimMantel zwischen den rot
gepolsterten Sesseln des Swiss-
comBlue CinemaMaxx, alswoll-
te er das Publikum in seineWelt
einladen.Der Präsident der Zau-
berlaterneWinterthur feiert hier
amnächsten Sonntag das 25-jäh-
rige Bestehen seinesVereins.Auf
Kollektenbasis – und ausnahms-
weise auch für Eltern –wird hier
der Oscargewinner für den bes-
ten Animationsfilm «Flow» aus
Lettland gezeigt. Der Film han-
delt von einerGruppevonTieren,
die lernen zusammenzuarbeiten,
um fortzubestehen.

«Gute Filmewie ‹Flow› regen
zumDenken an und gebenMen-
schen etwas mit», sagt Mantel.
DieVorführungvon «Flow» habe
aber nicht er bestimmt, son-
dern der Schweizerische Dach-
verein Zauberlaterne. Der Ver-
ein Zauberlaterne Winterthur,
der aus einem vierköpfigen Vor-
stand, drei Helferinnen und zwei
Moderatorinnen besteht, sei nur
«Ausführer» der Idee, Kinder im
Alter von sechs bis zwölf Jahren
bei der Entdeckung der audio-
visuellen Medien zu begleiten.

Die Kernbotschaft verstehen
Die Arbeit im Verein sei unbe-
zahlt und komme aus eigenem
Antrieb, Kinder für ihre Zukunft
vorzubereiten. «Wir bewegen
uns heutzutage in einer riesi-
genWelt von visuellen Medien»,
sagt Mantel, der als Fotograf ar-
beitet. Viele davon würden der
reinen Berieselung dienen und
hätten kaum mehr Gehalt. Mit
«wertvollen» Disney-, Schwarz-

weiss- oder Stummfilmen wie
«Flow» sollen die Kinder einen
Überblick in die gesamte Film-

kultur erhalten und lernen, die
Kernbotschaft eines Films zu
verstehen.

Pädagogisch umgesetzt wird
die Idee, indem alle jungen Zau-
berlaternen-Clubmitglieder eini-
geTagevordemKinobesuch eine
illustrierte Zeitschrift zum Film
nachHause geschickt bekommen,
um sich imVorausmit demThe-
ma auseinanderzusetzen.Zudem
findet vor jedem Film ein klei-
nes Theater als Einführung statt.
Neunmal im Jahr finden Filmvor-
führungen statt, welche die Kin-

der allein besuchen. Eine Club-
mitgliedschaft kostet beimersten
Kindvierzig Franken,beim zwei-
ten dreissig. Für jedes weitere
Geschwister ist sie gratis.

«Leider sind die Mitgliederzah-
len in diesem Jahr bei den Erst-
und Zweitklasskindern deutlich
zurückgegangen», sagt Mantel.
Gegenwärtig sind nur 180 Kin-
der imFilmclub angemeldet, rund
60wenigerals gewohnt.Alsmög-
lichen Grund vermutet Mantel

Die jüngsten Kinder fehlen

den neuen digitalen Kommuni-
kationswegderSchulen: Seit letz-
tem Sommerwerden keine Flyer
mehr in den 1. und 2.Klassenver-
teilt. Stattdessen würden die In-
formationen nun über die App
Schoolfox verschickt,wo dasAn-
gebot der Zauberlaterne unter-
gehe. «Ich finde das sehr scha-
de», sagt Mantel. Die Zauberla-
terne werde zwar von der Stadt

Winterthur finanziell unterstützt.
Gleichzeitig sei es aber genauso
wichtig,dasNachwuchspublikum
tatsächlich zu erreichen.
Ihren Auftakt hatte die Zauber-
laterneWinterthur im Jahr 2000
bei denWinterthurerKurzfilmta-
gen.DerVereinwurdevonEvelyn
Huber initiiert, die inWinterthur
wohnt und bei derZauberlaterne
Zürichmoderierte. «Mirwarklar,
dass es die Zauberlaterne auch in
meiner Stadt geben muss», sagt
Huber.DerVereinmit sieben film-
affinenVorstandsmitgliedern aus
Bereichenwie derStadtbibliothek
oderdemSchul- undSportdepar-
tement, sei schnell gegründet ge-
wesen. Heute sind es zwei mehr.

«Wir suchen aberweiterhin neue
Mitwirkende», sagt Mantel. Bis-
her werde bei jeder Vorstellung
das gesamteTeamgebraucht, so-
dass anden geplantenTagennie-
mand fehlen dürfe.

In den vergangenen 25 Jah-
ren ist die Zauberlaterne Win-
terthur einmal quer durch die
Stadt gezogen: vom ehemaligen
Kino Palace in die Alte Kaser-
ne, dann ins Kiwi und vor zwei
Jahren ins Blue Cinema Maxx.
«Die Zusammenarbeit mit der
ZauberlaterneWinterthur funk-
tioniert so gut, dass wir ent-
schieden haben, die Zauberla-
terne Zürich auch imBlue Cine-
ma Abaton einzuplanen», sagt
Pressesprecherin Olivia Willi.
Man freue sich sehr, mit der
Zauberlaterne die nächste Ge-
neration fürs Kino zu begeis-
tern.Dass SchweizerKinos auch
um ihr Fortbestehen kämpfen,
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ist kein Geheimnis. Gemäss den
Zahlen des Bundesamtes für
Statistik gingen im erstenHalb-
jahr 2025 die Zuschauerzahlen
imVergleich zumVorjahr um elf
Prozent zurück.

Undwie blickt derVereinsprä-
sident der ZauberlaterneWinter-
thur auf seine Zukunft? «Für die
nächsten 25 Jahre wünsche ich
mir, dass unser engagiertesTeam
im Flow bleibt, sein Licht wei-

ter ausstrahlt und die pädagogi-
schen Ziele erreicht», sagt Man-
tel. Für ihn steckt in derBotschaft
des Jubiläumsfilms ein zentrales
Prinzip: zusammenarbeiten, um
fortzubestehen.

In der Zauberlaterne sollen Kinder lernen, Filme bewusst zu konsumieren. Foto: Schweizerischer Dachverein Zauberlaterne

Jubiläumsvorstellung:
Sonntag, 31. August, um 11 Uhr,
Swisscom Blue Cinema Maxx,
auf Kollektenbasis und mit
anschliessendem Apéro riche,
Onlineanmeldung obligatorisch.
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